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Die Tabelle zeigt, dass die Differenzen am stärksten auf die mit 
Mobilität verbundenen Aktivitäten sind, gefolgt von den zurückgelegten 
Distanzen. Die Nutzungshäufigkeiten differiert geschlechtsspezifisch 
stärker bei den beiden motorisierten Mobilitätsarten (Auto und ÖPNV) 
und die Dauer differiert stärker bei Rad fahren und Auto fahren.
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https://www.ihs.ac.at/publications/soc/misc/geschlechtsspezifische_Mobili
taet_Milieu_2013_final.pdf
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